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Aus der Gemeinderatssitzung
Sitzung vom 26. März 2019

Rechnungsabschluss 2018
Das Finanzjahr 2018 konnte mit einem Budgetvolu-
men von € 7.716.767,67 ausgeglichen budgetiert wer-
den. Der dabei erwirtschaftete Überschuss von rd. € 
540.000,– wurde verschiedenen Rücklagen und Pro-
jekten zugeführt.
Beschlussergebnis: Zustimmung: 21, Enth.: 4
Auch der Rechnungsabschluss der gemeindeeigenen 
KG (Abwicklung des Volksschulbaus) wurde ausgegli-
chen budgetiert.
Beschlussergebnis: einstimmige Zustimmung

Prüfungsbericht der BH
Der Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft 
zum Voranschlag 2019 wurde dem Gemeinderat zur 
Kenntnis gebracht.
Beschlussergebnis: einstimmige Kenntnisnahme

Endabrechnung ABA BA 09
Durch die Kollaudierung und Endabrechnung des 
Bauabschnittes 09 der Abwasserbeseitigungsan-
lage Alberndorf musste der Finanzierungplan ange-
passt werden. Die Gesamtsumme beläuft sich auf rd. 
€ 85.000 (Erhöhung um rd. € 5.000).
Beschlussergebnis: Zustimmung: 23, Enth.: 2

Wegvermessung Loitzendorf
Der öffentliche Weg zum Seerosenteich in Loitzen-
dorf wurde vermessen. Mit den Grundanrainern 
konnte eine Einigung erzielt werden. Den notwendi-
gen Grundabtretungen wurde zugestimmt.
Beschlussergebnis: einstimmige Zustimmung

ABA Erweiterung Pröselsdorf
Für die infrastrukturelle Erschließung von neu ge-
widmeten Bauparzellen in Pröselsdorf wurden die 
notwendigen Aufträge vergeben.
Beschlussergebnis: einstimmige Zustimmung

Schlussvermessung Retentionsbecken
Die Schlussvermessung des Retentionsbeckens in Al-
berndorf wurde durchgeführt. Der entsprechenden 
Grundabtretungserklärung wurde zugestimmt.
Beschlussergebnis: einstimmige Zustimmung

Sanierungsprogramm Gemeindestraßen
Da im Vorjahr ein Überschuss erzielt wurde, werden 
folgende Straßen mit einem Budget von € 185.000 in 
das Sanierungsprogramm aufgenommen:
• Gusentalstraße – Bruckmühle
• Berbersdorf (Lagerhaus – Ort)
• Talweg
• Grasbach – Riedegg
Beschlussergebnis: einst. Zustimmung

Ausschreibung Ortsplaner
Zur Findung eines neuen Ortsplaners wird ein Wett-
bewerb für Architekturbüros abgehalten. Für diesen 
Wettbewerb wurde ein maximaler Kostenrahmen von 
€ 40.000 festgelegt.
Beschlussergebnis: Zust.: 21, Enth.: 3, Gegenst.: 1

Nachwahlen
Peter Hauser (FPÖ) hat auf sein Mandat im Gemein-
derat verzichtet. Zusätzlich haben Norbert Gruber 
(ÖVP) auf seine Mitgliedschaft im Kulturausschuss 
und Irene Fellner (FPÖ) auf ihre Mitgliedschaft im 
Prüfungsausschuss verzichtet. Es ergeben sich daher 
folgende Nachwahlen:
• Peter Hagelmüller (FPÖ) und Jakob Aufreiter (ÖVP) 

als Mitglieder im Kulturausschuss
• Irene Fellner (FPÖ) als Mitglied im Jugend-, Fami-

lien- und Sportausschuss
• Peter Hagelmüller (FPÖ) als Mitglied und Ob-

mann-Stellvertreter im Prüfungsausschuss
• Peter Hauser (FPÖ) als Ersatzmitglied im Prü-

fungsausschuss
Beschlussergebnis: jeweils einst. Zustimmung

Termine
Bauverhandlungen 
und  Bauberatungen
letzter Abgabetermin:
26.04.19
24.05.19
Terminvereinbarung unter
07235 71 55-22 (Fr. Sitz)

Nächste Gemeinderatssitzung 
sowie Redaktionsschluss
Di 25.06.19

Müllabfuhr
Mo 06.05.19  Zone 3
Di 07.05.19 Zone 4
Mo 27.05.19  Zone 1
Di 28.05.19 Zone 2
Mo 17.06.19  Zone 3
Di 18.06.19  Zone 4
Mo 08.07.19  Zone 1
Di 09.07.19 Zone 2
Mo 29.07.19  Zone 3
Di 30.07.19  Zone 4

Alle Termine für Ihre Adresse so-
wie den Abfallkalender zum Aus-
drucken finden Sie unter
www.alberndorf.at/muellkalen-
der.

Vorwort des Bürgermeisters
Liebe  Alberndorferinnen und Alberndorfer!

Gerichtsverhandlung am Landesverwaltungs-
gericht, Übernahme eines Schreibens der 
Staatsanwaltschaft mit der Ermittlungsmit-
teilung wegen Amtsmissbrauchs und Mails 
mit patzigen Inhalten oder welche die eine 
zusätzliche Androhung einer Anzeige wegen 
Amtsmissbrauch zum Inhalt haben.

Dies ist ein kleiner Tagesausschnitt aus mei-
nem momentanen Leben als Bürgermeister in 

Alberndorf, und als Sahnehäubchen darf ich noch die neusten Gerüchte, 
die über mich persönlich in Umlauf gesetzt wurden, entgegennehmen.

Ohne das rechtsstaatliche Prinzip in Frage zu stellen, ist es schon eine 
spannende Entwicklung in unserer Gesellschaft, dass Entscheidungen 
die aufgrund von gesetzlichen Vorgaben getroffen werden müssen im-
mer öfter mit einer Anzeige und einem Einspruch enden. Dies meist des-
wegen, weil Entscheidungen eben nicht so ausgehen wie sich die Antrag-
steller dies erwarten. Einerseits muss ich Entscheidungen treffen um zu 
verhindern vor Gericht zu landen, andererseits lande ich trotzdem wie-
der vor Gericht. 

Und dies ist der Moment wo ich mich dabei ertappe wie ich mir die Frage 
stelle: „Muss ich mir das antun?“

Nach kurzem Überlegen ist für mich jedoch auch an diesen Tagen sofort 
klar, dass ich mein Amt als Bürgermeister für Alberndorf leidenschaftlich 
gerne ausübe. Dies deswegen, weil ich auch sehr viel Lob und Zustim-
mung für meine Arbeit bekomme, und ich mich auch weiterhin auf viele 
herausfordernde Aufgaben in meiner Tätigkeit als Bürgermeister,  die 
ich mit viel Leidenschaft, Freude und Begeisterung ausüben und lösen 
werde, freue. Immer mit dem Ziel Bestmögliches für Sie zu erreichen, 
aber auch meinem Anspruch zu entsprechen fair und gerecht und vor al-
lem für alle gleich zu entscheiden. Aber auch mit dem klaren Ziel immer 
die gesetzlichen Rahmenbedingungen einzuhalten.

Apropos Bestmögliches: Auch im Bereich der Breitband-Versorgung ver-
suchen wir das Optimum zu erreichen. Dafür benötigen wir Ihre Unter-
stützung. Bitte nehmen Sie an der Befragung zu diesem Thema unbe-
dingt teil (siehe Seite 5), denn nur bei ausreichendem Interesse ist ein 
großräumiger Ausbau möglich.

Ihr Bürgermeister
Martin Tanzer

Projekt KLAR!
Einreichung kam nicht zustande

Das Projekt KLAR! (Klimawandel-
anpassungsregion) in der Region 
Sterngartl Gusental, für welches 
sich der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 5. Februar 2019 aus-
gesprochen hatte, kam nicht zu-
stande, da sich mehrere der wei-
teren Regionsgemeinden dagegen 
ausgesprochen haben.

http://www.alberndorf.at/muellkalender
http://www.alberndorf.at/muellkalender


Alberndorfer Gemeindenachrichten - 5 -- 4 - Alberndorfer Gemeindenachrichten

Verzicht auf Glyphosat
Auf die Verwendung von Glyphosat, einem Herbizid, 
wird im Wirkungsbereich der Gemeinde zukünftig 
verzichtet. Nähere Informationen siehe Seite 16.
Beschlussergebnis: einst. Zustimmung

Abwicklung Ferienprogramm
Für die Abwicklung des Ferienprogrammes wird eine 
Software angekauft. Die Anmeldung und Bezahlung 
erfolgt zukünftig ausschließlich online über die Ge-
meinde-Webseite. Nähere Informationen zu diesem 
Thema erhalten Sie mit dem Programmheft.
Beschlussergebnis: einst. Zustimmung

Programm Alberndorfer Kulturtage
Das Veranstaltungsprogramm für die Alberndorfer 
Kulturtage 2019 im Sommer wurde festgelegt.
Beschlussergebnis: Zustimmung: 22, Enth.: 3

Raumordnungsangelegenheiten
• Änderung Flächenwidmungsplan Nr. 70, Oberwei-

tersdorf – Grundsatzbeschluss 
Beschlussergebnis: Zustimmung: 24, Enth.: 1

• Änderung Flächenwidmungsplan Nr. 67, Loitzen-
dorf – Beschlussfassung 
Beschlussergebnis: einst. Zustimmung

Europawahl
Informationen für die Wahl am 26. Mai

Am Sonntag, 26. Mai 2019 findet die Direktwahl zum Eu-
ropäischen Parlament statt. Was ist zu beachten für ei-
nen reibungslosen Ablauf ?

Änderungen bei den Wahllokalen
für die Wahlsprengel 3 und 4
Die Wahllokale sind für nachstehende Ortschaften 
wie folgt festgelegt:

Wahllokal Wahlsprengel 1
Gemeindeamt Alberndorf (KG – Mehrzweckraum)
Alberndorf, Heinberg, Kelzendorf, Rinzendorf, 
Schlammersdorf

Wahllokal Wahlsprengel 2
Gemeindeamt Alberndorf (1. Stock – Gemeinde-
ratsaal)
Berbersdorf, Hadersdorf, Hirschstein, Klamleiten, 
Loitzendorf, Matzelsdorf, Weikersdorf, Oberweiters-
dorf, Pröselsdorf, Schallersdorf, Zeurz

NEU: Wahllokal Wahlsprengel 3
NEU: Musikschule Alberndorf (2. Stock – Spiegelsaal)
Aich, Almesberg, Greifenberg, Lindach, Luegstetten, 
Spattendorf

NEU: Wahllokal Wahlsprengel 4
NEU: Musikschule Alberndorf (EG – Musikschule)
Kottingersdorf, Steinbach, Grasbach, Riedegg, Veits-
dorf, Gerbersdorf, Oberndorf

Die Wahllokale im Gasthaus Grubauer sowie im 
Schloss Riedegg wurden aufgelassen, dort ist keine 
Wahl mehr möglich!

Welchem Wahlsprengel Sie zugewiesen sind und wie 
lange Ihr Wahllokal geöffnet ist finden Sie auf Ihrer 
„Amtlichen Wahlinformation“.

Amtliche Wahlinformation
Die „Amtliche Wahlinformation“ (siehe Abbildung) 
erhalten Sie rechtzeitig vor der Wahl per Post. Sie 
ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 

Informationen für die Beantragung einer Wahlkarte 
im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag 
mit Rücksendekuvert sowie für die schnellere Abwick-
lung im Wahllokal einen Abschnitt, der in das Wahllo-
kal mitzubringen ist.

Was ist mit all dem zu tun?
Wählen im Wahllokal
Bringen Sie zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal un-
bedingt einen amtlichen Lichtbildausweis und mög-
lichst auch den personalisierten bzw. gekennzeich-
neten Abschnitt der Wahlinformation mit. Damit 
erleichtern Sie uns die Wahlabwicklung.

Wählen mit Wahlkarte
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl.
Es stehen Ihnen dafür mehrere Möglichkeiten zur 
Verfügung:

• persönlich am Gemeindeamt
• schriftlich mit der beiliegenden personalisierten 

Anforderungskarte mit Rücksendekuvert
• elektronisch im Internet unter 

www.wahlkartenantrag.at

Bitte beachten Sie: 
• Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt 

werden! 
• Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und 

Online-Anträge ist Mittwoch, der 22. Mai 2019, für 
persönlich in Ihrer Gemeinde eingebrachte An-
träge Freitag, der 24. Mai 2019, 12.00 Uhr.

• Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige 
Einlangen von Wahlkarten mittels persönlicher 
Abgabe (Briefwahl) am Wahltag, 26. Mai 2019, ist in 
den Bezirkswahlbehörden bis 17.00 Uhr oder auch 
in jedem Wahllokal während der Öffnungszeiten 
möglich. 

• Die persönliche Abgabe ist auch durch eine von der 
Wählerin oder von dem Wähler beauftragte Person 
zulässig.

Weitere Informationen finden Sie auf Ihrer persönli-
chen Wahlkarte!

Stimmabgabe mit Wahlkarte
Wer eine Wahlkarte beantragt hat, darf seine Stimme 
nur mehr mit der Wahlkarte abgeben, unabhängig da-
von, wo und auf welche Weise gewählt wird. Das be-
deutet, dass die Wahlkarte auch bei Stimmabgabe im 
Wahllokal unbedingt mitgenommen werden muss!

Die „Amtliche Wahlinformation“ (s.o.) ist keine Wahl-
karte. Sie muss bei der Wahl auch nicht vorgelegt wer-
den. Es wird jedoch empfohlen, sie zur Wahl mitzu-
nehmen, da dies den Ablauf vereinfacht.Anfang Mai erhalten Sie eine personalisierte Wahlinformation.

Breitband-Internet
Bedarfserhebung

In Österreich – und vor allem in unserer Gemeinde – ist eine bessere Inter-
net-Versorgung dringendst notwendig. Vor kurzem wurde in unserer LEA-
DER-Region die Breitbandinitiative gestartet und ein Mitarbeiter für die Un-
terstützung der einzelnen Gemeinden angestellt. Um interessierten Anbietern, 
die schnelles Internet anbieten könnten, den Ausbaubedarf mitteilen zu kön-
nen, bitten wir um Ihre Mithilfe.

Um allen –  egal ob im Zentrum wohnhaft oder in einer unserer zahlreichen Ortschaften – zukünftig eine Ver-
sorgung mit schnellem Internet zu ermöglichen wurde eine Online-Befragung gestartet, die die Dringlichkeit 
des Breitbandausbaus in Alberndorf erheben soll. Je mehr Haushalte sich für einen Anschluss interessieren, 
umso eher kann ein Provider unsere Gemeinde mit entsprechenden Leistungen versorgen.  

Wir ersuchen Sie daher, sich ein paar Minuten Zeit zu nehmen und den Online-Fragebogen unter 
https://de.surveymonkey.com/r/Alberndorf auszufüllen!

Glasfaser bietet höhere Internet-Geschwindigkeiten.

https://www.wahlkartenantrag.at/?gkzCd=41601
https://de.surveymonkey.com/r/Alberndorf
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Projekt Scherb
Nahversorgungszentrum im ehemaligen Gasthaus Oyrer

Nach dem mit den Bauarbeiten 2018 begonnen wurde, schreitet die Realisierung des Projektes Scherb rasch voran. 
Während der Zubau mit neun hochwertigen Wohnungen und drei Arztpraxen schon deutlich erkennbar ist, finden der-
zeit die Adaptierungsarbeiten am Altbestand statt. In diesem Bauabschnitt sehen die vom Studio 54 aus Gallneukir-
chen entworfenen Pläne einen Gastronomiebereich, Büroflächen, einen Verkaufsraum und eine Penthouse-Wohnung 
vor. Sämtliche Einheiten sind barrierefrei und mit einem Lift erreichbar.

Wohnungen
Die im südlich gelegenen Neubau errichteten Woh-
nungen werden als Eigentumswohnungen angeboten 
und sind in den Größen von rd. 38 m², 59 m² und 95 m² 
verfügbar. Alle Wohnungen verfügen über einen Tief-
garagenstellplatz, ein Kellerabteil und eine südseitig 
ausgerichtete Loggia. In den Erdgeschosswohnungen 
ist auch ein Gartenanteil inkludiert. Die Wohneinhei-
ten, werden hochwertig ausgestattet und verfügen 
aufgrund der Lage über einen einzigartigen Ausblick 
in die Berge. Die Preise für diese Wohnungen bewe-
gen sich zwischen € 162.000,– und € 401.000,–.
Zusätzlich zu diesen neun Wohnungen steht eine 

Penthouse-Wohnung über dem Altbestand zur Verfü-
gung, welche mit einer Größe von 128 m² sehr großzü-
gig und modern gestaltet ist.

Ärzte
Auf einer Fläche von rund 285 m² sind Arztpraxen ge-
plant, die vor allem von Allgemeinmedizinern genutzt 
werden sollen. Jeder Praxis stehen mehrere Parkplätze 
zur Verfügung. Derzeit finden intensive Gespräche 
zwischen der Gemeinde und interessierten Ärztinnen 
und Ärzten statt. Weitere Interessenten können sich 
gerne noch melden!

Büroflächen
Die geplanten Büroräumlichkeiten be-
finden sich im 1. OG des Altbestandes. 
Auf einer Fläche von rd. 254 m² bie-
ten sich verschiedene Möglichkeiten 
der Aufteilung. Die Flächen können 
sowohl als einzelnes großes Büro als 
auch als Co-Working-Space (gemein-
sam genutzte Büroräumlichkeiten) 
verwendet werden. Es besteht auch 
die Möglichkeit, 2 bis 3 Einzelbüros zu 
gestalten. 

Gastronomie
Der Erhalt der Gastronomie und die 
Sicherstellung eines Saalbetriebes 
waren und sind die obersten Ziele der 
Alberndorf Liegenschafts Errichtungs 
und Verwertungsgesellschaft. Deshalb 
wurde diesem Bereich besondere Auf-
merksamkeit geschenkt. Neben einer 
modernen Küche befindet sich im Erd-
geschoss die Gaststube für den regulä-
ren Gastbetrieb. Im Eingangsbereich 
findet sich der Schankbereich über 
welchen auch der mehrfach abtrenn-
bare Saal erreichbar ist. Ebenfalls über 
den Schank- bzw. Saalbereich gelangt 
man auf die großzügige Terrasse, wel-
che in den Sommermonaten zum ge-
mütlichen Verweilen einlädt.

Besichtigung
Sofern der Baufortschritt es zulässt, 
wird am Freitag, 24. Mai von 14.00 bis 
18.00 Uhr eine öffentliche Baustellen-
besichtigung stattfinden.

Weitere Informationen
Für weitere Informationen 
zum Projekt Scherb steht Ihnen 
Amtsleiter Markus Hart unter 
hart@alberndorf.ooe.gv.at oder tele-
fonisch unter 07235 71 55-11 gerne zur 
Verfügung.

GSPublisherVersion 433.2.53.100

ALBERNDORF LIEGENSCHAFTSERRICHTUNGS-
UND VERWERTUNGS- GMBH

© all rights reserved by STUDIO 54 Ziviltechniker GmbH

VERKAUFSUNTERLAGEN
PROJEKT SCHERB
4211  ALBERNDORF

PROJEKT SCHERB
4211  ALBERNDORF

ALBERNDORF LIEGENSCHAFTSERRICHTUNGS- 
UND VERWERTUNGS- GMBH

all rights reserved by STUDIO 54 Ziviltechniker GmbH

ARBEITEN UND WOHNEN IN EINEM
INTAKTEN UND LEBENSWERTEN ORT

So wird es aussehen – das Projekt Scherb im Ortszentrum von Alberndorf. Bild: Studio 54

Der Neubau kurz nach Baustellenbeginn 2018. Diese Aussicht können die zukünftigen Eigentümer 
genießen.

Zum jetzigen Zeitpunkt ist der Neubau bereits weit fortgeschritten.

Mit den Umbauarbeiten im Altbestand wurde mittlerweile ebenfalls begonnen.
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Terminübersicht Agenda 21
GemeindeNavi
24. April, 19.00 am Gemeindeamt
Bitte um Anmeldung!

Bürgerrat
Anfang Mai 
(nur mit Einladung)

Bürgercafé
16. Mai, 19.30 beim Glockerwirt
Offen für alle!

Alberndorfer Zukunftstage
27. – 29. Juni
Offen für alle!

Startschuss zum Agenda 21-Prozess in Alberndorf
Global denken und lokal handeln

Alberndorf arbeitet im derzeit laufenden Agenda 21-Prozess gemeinsam 
mit den Bürgerinnen und Bürgern an Visionen und Ideen für eine gute Zu-
kunft unserer Gemeinde. Es ist uns sehr wichtig dabei Neues auf den Weg 
zu bringen und kreative Lösungen zu entwickeln. Der Agenda-Prozess soll 
Ideen zu jenen Trends und Themen bringen, die auf uns in den nächsten 
Jahren zukommen. 

Als Anknüpfungspunkt für einen erweiterten Horizont dient uns die 
Agenda 2030, das neue weltweite Nachhaltigkeitsprogramm, das 2015 
von 193 Staaten der Welt beschlossen wurde. Sie ist für die mehr als 
2.000 Gemeinden Österreichs die Chance, das Prinzip „global denken 
und lokal handeln“ vor Ort umzusetzen. 

Die Oö. Zukunftsakademie hat gemeinsam mit dem Regionalmanage-
ment Oö. das Tool „GemeindeNavi – Agenda 2030“ entwickelt, das die 
17 globalen Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030 in die Realität der oö. 
Gemeinden übersetzt. 5 Themenfelder und 65 konkrete Fragen bieten 
die Möglichkeit einzuschätzen, wo wir stehen, und wo wir künftig hin-
wollen. Alberndorf gehört österreichweit zu den ersten Gemeinden, 
die dieses Tool anwenden und sich damit aktiv zur weltweiten Agenda 
2030 positionieren.

Der Workshop zum GemeindeNavi findet am 24. April 2019, 19.00 Uhr, im Gemeinderatssaal statt. 
Das Agenda 21-Team der Gemeinde lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein gemeinsam 
einen Blick auf die Zukunftsfragen der Gemeinde zu werfen. Um Anmeldung am Gemeindeamt 
(Andreas Burgstaller) unter 07235 7155-15 oder unter burgstaller@alberndorf.ooe.gv.at wird gebe-
ten.

In dem Workshop richten wir gemeinsam einerseits den Blick auf das Er-
reichte – die vielen Aktivitäten und Projekte der letzten Jahre – und ande-
rerseits auf die Themen und die Handlungsprioritäten für die nächsten 
Jahre.
Kurz danach wird Anfang Mai der erste Alberndorfer Bürgerrat folgen, bei dem zufällig ausgewählte Gemeinde-
bürgerinnen und -bürger an einem 1,5-tägigen Workshop teilnehmen und ihre Ideen und Anliegen zur Entwick-
lung der Gemeinde einbringen können.

Die Ergebnisse dieser beiden Workshops werden am 16. Mai 2019, 19.30 Uhr beim Glockerwirt in Pröselsdorf bei 
einem sogenannten Bürgercafé der Bevölkerung präsentiert.

Neben diesen und weiteren analogen Formaten, soll zeitgemäß auch eine digitale Beteiligungsform im Prozess 
geboten werden. Das Bürgercockpit – eine App sowie eine Webplattform – macht das möglich. Als eine von fünf 
Pilotgemeinden in Oberösterreich ist Alberndorf auch hier ganz vorne mit dabei, wenn es darum geht die Mög-
lichkeiten digitaler Beteiligung weiter zu entwickeln.

Machen wir Alberndorf gemeinsam zukunftsfit! Bringen Sie Ihre Ideen und Anliegen aktiv ein und helfen Sie 
mit Ihren Lebensmittelpunkt zu gestalten. 

Begegnungen mit Reitern
Bitte um Rücksichtnahme

Das Pferd ist ein Fluchttier und reagiert schreckhaft auf alles Neue oder Unerwartete. Bitte nehmen Sie darauf Rück-
sicht bei Begegnungen mit Pferden!

Verhalten Sie sich daher in der Be-
gegnung mit Pferden – das sind 
Reiter oder Pferdegespanne – bitte 
wie folgt:
• Die Begegnung immer im 

Schritttempo ausführen und 
verbalen Kontakt mit dem Rei-
ter oder Fahrer aufnehmen.

• Keine akustischen Sicherheits-
einrichtungen wie Klingeln 
oder Hupen verwenden, denn 
diese lassen das Pferd aufschre-
cken.

• Bei der Annäherung an das 
Pferd einen Sicherheitsabstand 
von mindestens 1,5m seitlich 

und mindestens 3m nach vorne 
und hinten einhalten. Ist dies 
nicht möglich bitte anhalten.

• Beim markierten Mountainbi-
ke-Wegenetz sind Wegstellen, 
an denen besondere Vorsicht 
betreffend entgegenkommen-
der Pferde oder Pferdegespanne 
zu halten ist, mit einem Hin-
weisschild „Achtung Pferde“ ge-
kennzeichnet. Das Fahrtempo 
ist entsprechend anzupassen, 
denn die Wegführung erlaubt 
auf diesem Abschnitt keine di-
rekte Sicht auf entgegenkom-
mende Wegenutzer.Foto: ReitwegRegion Mühlviertler SternGartl

Personelles
Neue Mitarbeiterinnen

Merfat Abu Khalaf
Merfat Abu Khalaf ist gebürtige Syrierin  
und wohnt mit ihrem Mann und 3 Kin-
dern in Alberndorf.
Sie ist gelernte Friseurin und hat ihre Ar-
beit als Reinigungskraft im Kindergar-
ten Anfang April begonnen.

Ingeborg Dorninger
Auch Ingeborg 
Dorninger hat ihre 
Stelle als Reini-
gungskraft Anfang 
April angetreten.
Die Oberweiters-
dorferin ist für die 
Reinung der Krab-
belstube zuständig.

Bädergutscheine
Ferienprogamm für Kinder

Im Rahmen des Ferien-
programmes erhalten alle 
Kinder im Alter von 6 bis 15 
Jahren kostenlos 10 Stück 
Bädergutscheine. Diese 
Gutscheine können ab 1. 
Mai in den Freibädern Gall-
neukirchen, Freistadt, Neu-
markt,  Pregarten,  Reichenau, Hellmonsödt und am Badesee Trag-
wein eingelöst werden und liegen ab sofort am Gemeindeamt zur 
Abholung bereit.

Neu seit 2018:
Jugendliche können wählen, ob sie die Eintritte mit einer Saison-
karte gegenverrechnen möchten. Sie erhalten am Gemeindeamt 
einen entsprechenden Gutschein.

Familienjahreskarte Gallneukirchen
Des Weiteren kann man für den Eintritt in das Freibad Gallneukir-
chen am Gemeindeamt Alberndorf eine ermäßigte Bürgerjahres-
karte für Familien erwerben.

Freibad Gallneukirchen; Bild: Stadtgemeinde Galln.

mailto:burgstaller%40alberndorf.ooe.gv.at?subject=Anmeldung%20GemeindeNavi
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... für private Nutzung 

und Behördenwege

www.bmdw.gv.at/handy-signatur

Die Handy-Signatur

Ihr digitaler Ausweis und Ihre 
Unterschrift im Internet

Handy-Signatur
Die Aktivierung der Handy-Signatur macht 
Ihr Mobiltelefon zum digitalen Ausweis, 
mit dem Sie sich im Internet eindeutig 
identifizieren können. Mit der Handy-Sig-
natur leisten Sie eine elektronische Unter-
schrift, die der handgeschriebenen Unter-
schrift gleichgestellt ist. Gleichzeitig sind 
die Dokumente vor ungewollten Datenän-
derungen geschützt.

Die Handy-Signatur funktioniert mit allen 
Mobiltelefonen und ist kostenlos.

So kommen Sie zu Ihrer Handy-Signatur
• Über elektronische Zugänge  

(z.B. FinanzOnline)
• Persönlich (z.B. am Gemeindeamt)
• Online mit bestehender Bürgerkarte

„Lastenferdl“ – das elektrische Transportwunder
E-Carsharing Mühlferdl 

Die meisten Menschen brauchen eher selten ein Transportfahrzeug. 
Mühlferdl-Kunden können jetzt mit dem neuen Nissan e-NV 200 
auch gelegentliche Transportfahrten mit der bestehenden Mitglied-
schaft abdecken.

Der „Lastenferdl“ ist ein Zweisitzer mit einer großen Ladefläche 
(1,80 m x 1,40 m) und ideal zum Transport von Möbelstücken. 
Das Auto bietet auch Platz für ein bis zwei normale Europaletten. 
Die Anhängerkupplung, die bei E-Autos eher eine Seltenheit ist, 
macht das Auto noch vielfältiger einsetzbar.

Alle Mühlferdl-Kunden können den „Lastenferdl“ nach telefoni-
scher Anfrage unter 07941/21222-76 buchen. Der Transporter ist 
nach Buchung beim EBF-Büro – Götschka 5, 4212 Neumarkt  - ab-
zuholen und auch wieder dorthin zurückzubringen.

Der „Lastenferdl“ ist auf alle Fälle ein tolles zusätzliches Angebot 
für alle Mühlferdl-Kunden!

Infos zum Mühlferdl erhalten Sie unter 0660 14 57 878!

Der neue „Lastenferdl“  Bild: EBF

Schwimmbad-
befüllung
Erinnerung: schriftliche Meldung

Damit Sie um eine Kanalgebüh-
renbefreiung für das in den Pool 
oder Schwimmteich eingeleitete 
Ortswasser ansuchen können ist 
eine schriftliche Meldung am Ge-
meindeamt erforderlich.
Melden Sie daher ihre geplante 
Befüllung inkl. Wasserzählerstand 
im Vorhinein an pool@alberndorf.
ooe.gv.at. Nach der Befüllung ist 
wiederum der Zählerstand zu mel-
den!
Für Details zur geänderten Vorge-
hensweise sowie weitere Voraus-
setzungen für die Befreiung siehe 
Gemeindenachrichten 1/2019.

Amtswege jederzeit und überall erledigen
Mit oesterreich.gv.at und der App „Digitales Amt“

Melden Sie Ihren Wohnsitz an oder um, beantragen Sie Ihre Wahlkarte, nutzen Sie den digitalen Babypoint und den 
automatischen Erinnerungsservice zur Verlängerung Ihres Reisepasses. Ab jetzt 24 Stunden am Tag und ganz bequem 
per App – von wo Sie wollen. Garantiert ohne Wartezeit und mit persönlicher Handy-Signatur.

Informationen und digitale Amtswege an einer 
Stelle
Das Amt der Zukunft ist digital immer und überall er-
reichbar. So finden sich auf oesterreich.gv.at in einer 
übergreifenden Volltextsuche alle Informationen aus 
den bewährten Portalen help.gv.at, Unternehmensser-
viceportal, Rechtsinformationssystem und data.gv.at 
zentral an einer Stelle.

Die zweite Serviceschiene – neben den Verwaltungsin-
formationen – bildet auf oesterreich.gv.at die Anbin-
dung digitaler Behördenwege und Amtsservices. Um 
auf oesterreich.gv.at Amtswege komplett online abzu-
wickeln, wird nur die Handy-Signatur als rechtsgül-
tige elektronische Unterschrift im Internet benötigt. 
Somit können Formulare ausgefüllt und elektronisch 
signiert werden.

Einmal über oesterreich.gv.at angemeldet, sind über 
Single Sign-On viele weitere Services erreichbar, wie 
etwa das elektronische Postfach MeinPostkorb, der Fa-
milienbonus Plus-Rechner sowie die Portale Finanz-
Online, Unternehmensserviceportal, Transparenz-
portal und e-Tresor zum Speichern wichtiger digitaler 
Dokumente.

Services
Wohnsitzänderung
Dieses Service steht bereits mit ersten Funktionen auf 
oesterreich.gv.at bereit. So kann jetzt ohne Besuch am 
Meldeamt der Hauptwohnsitz abgemeldet und der 
neue angemeldet werden, auch für minderjährige Kin-
der, wenn diese am selben Wohnsitz gemeldet sind. 
Nach Durchführung der An- und Abmeldung wird die 
Bestätigung der Meldung in einem sicheren digitalen 
Tresor abgelegt.

Digitaler Babypoint
Mit dem „Digitalen Babypoint“ bleibt mehr Zeit für die 
Familie: eine persönliche Checkliste lässt keinen wich-
tigen Termin rund um Geburt und Schwangerschaft 
versäumen. Geburtsurkunden, Staatsbürgerschafts-
nachweise, eine Bestätigung der Meldung des Kindes 
am Wohnsitz eines Elternteiles oder die Zustellung 
der e-Card können elektronisch beantragt werden. 

Wahlkartenantrag
Ein weiteres Service ist der Wahlkartenantrag. Dieser 
kann bereits für die kommende EU-Wahl 2019 vom 
Desktop oder Smartphone aus erfolgen, wobei alle 
bekannten Daten vorausgefüllt werden. Dieses neue 
zentrale System des Bundes wird von nahezu allen Ge-
meinden genutzt.

Reisepass Erinnerungsservice
Auch das Reisepass und Personalausweis Erinne-
rungsservice direkt aus dem Identitätsdokumenten-
register ist nun über osterreich.gv.at aktivierbar: Bis 
zu 850.000 Reisepässe laufen pro Jahr ab, jetzt sorgt 
ein Erinnerungs-E-Mail sechs Monate vor Ablauf eines 
Reisepasses oder Personalausweises für eine stress-
freiere Urlaubsvorbereitung. Ab Mai 2019 wird eine 
Push-Notification diesen Dienst übernehmen. Zusätz-
lich kann eine Kopie des Reisepasses online sicher im 
e-Tresor abgespeichert werden.

oesterreich.gv.at und die App „Digitales Amt“  Bild: BMI
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schutzkleidung:

• Handschuhe und feste Schuhe sind notwendig
• Eine Schutzbrille bietet Schutz vor Staub, fliegenden Spänen 

oder zurückschlagenden Ästen
• Eng anliegende Kleidung tragen, damit nichts in Maschinen und 

Geräte gezogen werden kann
• Eine Badebekleidung ist nicht für die Gartenarbeit geeignet 

(Sonnenbrand,...) - Kopfbedeckung nicht vergessen!

Maßnahmen:

• Auf Impfschutz achten (Tetanus, Zecken,...)
• Langstielige Geräte und eine Scheibtruhe verwenden, um eine 

gebückte Arbeitshaltung zu vermeiden
• Leiter vor Aufstieg auf ihre Funktionstüchtigkeit überprüfen - 

auf einen sicheren Stand und rutschhemmende Sprossen achten
• Bei Verwendung von Chemikalien nicht nur die Schutzbrille, 

sondern auch eine Atemschutzmaske tragen - die Chemikalien 
anschließend sicher aufbewahren

• Die Kabel der elektrischen Geräte müssen für die Arbeit im Frei-
en geeignet sein

• Parallel zum Hang den Rasen mähen, damit man bei einem Sturz 
nicht unter den Mäher rutscht

• Vorsicht vor Wespen- und Hornissennestern

Weitere Tipps:

• Ein Erste-Hilfe-Koffer sollte immer in der Nähe sein
• Notrufnummern ins Gedächtnis rufen (Feuerwehr 122, Rettung 

144)
• Keine Gartengeräte herumliegen lassen, denn diese können zu 

gefährlichen Stolperfallen werden

   Nehmen Sie sich nicht zu viel Gartenarbeit auf einmal vor und führen 
Sie nicht stundenlang die gleiche Tätigkeit aus!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

SICHERHEIT BEI DER GARTENARBEIT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Frühling lockt die Hobbygärtner ins Freie. Doch die Gartensaison ist nicht ungefährlich, jährlich verletzen 
sich  mehr als 10.000 Österreicher bei der Arbeit in der Botanik so schwer, dass sie im Krankenhaus behandelt 
werden müssen.
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Bürgerservices
Erinnerung

Postbus-Karte
Die Gemeine stellt eine Fahrkarte 
für den Postbus zur Verfügung 
welche von jeder Gemeindebür-
gerin und jedem Gemeindebürger 
pro Woche einen Tag lang um € 
4,– ausgeliehen werden kann.

Die Fahrkarten für den Postbus Al-
berndorf - Linz - Alberndorf bzw. 
Spattendorf - Linz - Spattendorf 
inkludieren auch die Kernzone 
Linz (Straßenbahn und Busver-
bindungen der Linz AG).

Die Reservierung und Abholung 
der Monatskarte für Alberndorf ist 
nur während der Öffnungszeiten 
des Gemeindeamtes möglich. Für 
die Fahrt ab Spattendorf liegt die 
Monatskarte in der Trafik Keller-
mann auf.

Duale Zustellung
Falls Sie Interesse 
haben, die Gemein-
d e v o r s c h r e i b u n g 
zukünftig digital 

zu erhalten, dann senden 
Sie uns bitte ein E-Mail an 

gemeinde@alberndorf.ooe.gv.at 
gemeinsam mit Ihrer Anschrift. 
Helfen Sie uns, Kosten zu sparen 
und die Verwaltung zu vereinfa-
chen und nutzen Sie gleichzeitig 
die Vorteile der Technik.
Die An- und auch Abmeldung zu 
diesem Service ist für Sie jederzeit 
möglich und kostenlos.

Mitgestaltung Webseite
Auf www.albern dorf.
at hat jeder die Mög-
lichkeit sich einzu-
bringen.

Ist erst einmal ein Benutzer ange-
legt können Sie Veranstaltungen 
erstellen und damit kostenlos viele 
nützliche Informationen verbrei-
ten. Oder Sie stellen Ihren Verein 
bzw. Ihr Unternehmen unter den 
„Gelben Seiten“ vor.
Existiert Ihre Veranstaltung bzw. 
Ihre Gelbe Seite bereits, schrei-
ben Sie einfach ein kurzes Mail an 
gemeinde@alberndorf.ooe.gv.at. 
Wir schalten Ihnen die Bearbei-
tung gerne frei!

Sie sind auf der Suche nach neuen 

Mitarbeitern oder möchten gerne 
etwas verkaufen?
Schalten Sie doch ein Inserat auf 
unserer Webseite und erreichen 
Sie Interessenten aus der Umge-
bung.

Zusätzlich haben Sie als an-
gemeldeter Benutzer auch die 
Möglichkeit sich an sämtliche 
Müllabfuhr-Termine zeitgerecht 
erinnern zu lassen.

Gem2Go-App
Alberndorf auf dem 
Smartphone erleben! 
Das Ziel der Gem2Go- 
App ist es, Ihnen 

nützliche Informationen aus un-
serer Gemeinde anzubieten und 
Services rund um die Uhr mobil 
verfügbar zu machen. Das ist mit 
Funktionen wie unter anderem 
den News, dem Veranstaltungska-
lender oder der Online-Gemeinde-
zeitung perfekt gelungen.

Jetzt die Gem2Go-App kostenlos 
herunterladen, unsere Gemeinde 
auswählen und topaktuell infor-
miert sein.

Gesucht: Tennis Platzwart/in
Wir Tennishasen suchen einen fleißigen, fitten und humorvollen Mann 
im besten Lebensalter für die Pflege von unserem 1a Tenniscenter in Al-
berndorf. Wir bieten dir eine abwechslungsreiche Tätigkeit, sowie ein 
motivierendes Mädlsgespann mit dem gewissen Pepp.
Bist auch du auf der Suche nach einer erfüllenden und lustigen Auf-
gabe? Dann freuen wir uns über zahlreiche Anrufe unter 0660 39 87 496 
oder 0664 46 87 626!
 
Deine Sektionsdamen
 Text und Bild: Sportunion, Sektion Tennis
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Behindertenberatung
für den Bezirk Urfahr - Umgebung

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem Recht zu kommen, 
sondern auch ihre Ansprüche nutzen zu können.

Auf Grund des großen Bedarfs nach flächendeckender 
und bürgernaher sozialrechtlicher Beratung bietet der 
OÖ. KOBV regelmäßig Sprechtage in allen oberöster-
reichischen Bezirkshauptstädten an. Die Beratung 
umfasst sämtliche Behindertenangelegenheiten, vor 
allem das Arbeits- und Sozialrecht.

Das Ziel ist die berufliche Integration und soziale Ab-
sicherung von Menschen mit Behinderung. Die Ziel-
gruppe sind Menschen mit Behinderung im berufsfä-
higen Alter (15 – 65 Jahre) und deren Angehörige.

Im persönlichen Gespräch kann geklärt werden, wel-
che Ansprüche und Begünstigungen es bei vorhande-
nen Einschränkungen gibt bzw. geben könnte.
Zumeist herrscht Unsicherheit bei den Themen Behin-
dertenpass, Parkausweis, Invaliditätspension, Pflege-
geld, Kündigungsschutz und den zahlreichen Steuer-
begünstigungen.

Beratungstermine, die im KOBV-Büro in der Linzer 
Bürgerstraße stattfinden, können unter der Telefon-
nummer 0732 65 63 61 vereinbart werden.

„

Gesundheitsnummer 1450
Vollbetrieb gestartet

Rund um die Uhr, sieben Tage die Woche – die telefonische Gesundheitsberatung „Wenn's weh tut! 1450“ wird zum 
Wegweiser durch das Gesundheitssystem. Nach dem Vorbild anderer Länder startete mit 18. März auch in Oberöster-
reich dieser kostenlose Service. 

Wenn mitten in der Nacht der Zahn pocht, am Sonn-
tag der Bauch krampft oder am Feiertag ein Insekten-
stich anschwillt, dann wissen Betroffene oft nicht was 
zu tun ist. Gesundheitliche Probleme am Wochenende 
oder plötzlich auftretende Symptome verunsichern. 
Betroffene Menschen wissen oft nicht, an wen sie sich 
am besten wenden, wie akut es ist oder ob sie sich 
selbst helfen können. Dahingehend kompetente Un-
terstützung anzubieten ist das Ziel der Gesundheits-
nummer. In vielen Fällen können Anrufer ihre Symp-
tome selbst heilen – den Patientinnen und Patienten 
werden dadurch unnötig lange Wartezeiten in Notfall-
ambulanzen erspart. „Wenn's weh tut! 1450“ hilft aber 
gleichermaßen dabei, gefährliche Symptome richtig 
zu interpretieren. 

Gemeinsames Engagement für die Gesundheit
Das Projekt wird als gemeinsame Aufgabe der Koope-
rationspartner Bund, Land und Sozialversicherungs-
träger durchgeführt. Das OÖ. Rote Kreuz ist für den 
Betrieb der Gesundheitsnummer 1450 verantwortlich. 
Die landesweit größte humanitäre Hilfsorganisation 
betreibt auch den Rettungsnotruf 144 oder den Hau-
särztlichen Notdienst (HÄND) 141. Alle diese Telefon-
nummern sind im Leitstellensystem integriert.

„Deshalb werden Anruferinnen und Anrufer, die sich 
nicht sicher sind, welche Telefonnummer für ihr Anlie-
gen die „richtige“ ist, immer optimal betreut“, schließt 
OÖ. Rotkreuz-Präsident Dr. Aichinger Walter.

Wichtige Telefonnummern

144 Notruf Wenn Menschen Hilfe in 
Notfällen brauchen.

141 Hausärztlicher 
Notdienst 
(HÄND)

Wenn Anrufer einen prak-
tischen Arzt außerhalb der 
üblichen Ordinationszeiten 
brauchen.

1450 Gesundheits-
nummer 
„Wenn's weh 
tut 1450“

Wenn Anrufer Auskünfte zu 
gesundheitlichen Problemen 
brauchen

Weitere Informationen zur Gesundheitsnummer 1450 
unter www.1450.at

Nach Vorbild anderer Bundesländer geben qualifizierte Mitarbeiter auch in 
Oberösterreich Gesundheitsauskünfte via Telefon.  Foto: OÖRK

Energie förderungen
KEM informiert

Am 1. März 2019 hat der Klimafonds die neuen Förderleitfäden für Energieförderungen veröffent-
licht. Die wichtigsten Eckpunkte der Bundesförderungen und auch der Fördermöglichkeiten seitens 
des Landes finden Sie unter www.alberndorf.at/Energiefoerderungen.
Fördermöglichkeiten gibt es unter anderem für Sanierungen, Photovoltaik oder Elektromobilität.

Rasenmähen am Wochenende
Bitte um Rücksichtnahme

Die Gemeinde ersucht wiederum alle 
Haus- und Gartenbesitzer, die Zeit 
für das Rasenmähen bzw. die Verwen-
dung von Garten- und sonstigen Ar-
beitsgeräten so zu wählen, dass auch 
die Nachbarn ihre Freizeit auf der Ter-
rasse oder im Garten genießen kön-
nen.

An Feiertagen und Wochen enden 
(samstags ab 15.00 Uhr) sind derartige 
Arbeiten jedenfalls zu unterlassen!

Bitte wählen Sie die Zeit für‘s Rasenmähen rücksichtsvoll. 

Betreubares Wohnen: Mitarbeiter/in gesucht
Das Rote Kreuz sucht eine/n Mitarbeiter/in für das Betreubare Woh-
nen in Alberndorf, Altenberg, Reichenau, Hellmonsödt und/oder Kirch-
schlag
Ihre Aufgaben:
• Betreuung der Bewohner/innen
• Gestaltung von gemeinschaftsbildenden Maßnahmen

Details zur Stellenauschreibung finden Sie unter
www.alberndorf.at/Mitarbeiter_in_fuer_Betreubares_Wohnen
 Text und Bild:Rotes Kreuz

http://www.1450.at
http://www.alberndorf.at/Energiefoerderungen


Alberndorfer Gemeindenachrichten - 17 -- 16 - Alberndorfer Gemeindenachrichten

Schwerpunktthema Natur
Im Vorjahr wurden im Rahmen einer Auftaktveranstaltung der Gemeinde bzw. des Klimabündnis-Arbeitskreises Schwerpunkte zum Thema Natur festgelegt. Das heurige Programm umfasst folgende Aktivitäten:

Verzicht auf Glyphosat
Glyphosat ist das weltweit am häufigsten eingesetzte Pes-
tizid – bei uns bekannt als „Roundup“. Es steht im Ver-
dacht beim Menschen krebserregend zu sein. 

Als Totalherbizid tötet Glyphosat jede nicht gentech-
nisch veränderte Pflanze ab und hat auch negative 
Auswirkungen auf die Tierwelt. Die biologische Viel-
falt nimmt mit dem vermehrten Einsatz von Glypho-
sat mehr und mehr ab.

Die Gemeinde Alberndorf wird daher künftig bei der 
Pflege von kommunalen Flächen auf Pestizide bzw. 
Pflanzenschutzmitteln wie Glyphosat verzichten. Es 
wurden verschiedene Alternativen geprüft und aus 
derzeitiger Sicht wird eine mechanische Entfernung 
von unerwünschtem Bewuchs durch eine Wildkraut-
bürste zum Einsatz kommen. Durch vorausschauende 
Planung kann zudem der Bewuchs eingeschränkt 
werden.

Die Erfahrungen zeigen, dass im Privatbereich bezo-
gen auf die Flächen die größten Mengen an Spritz-
mittel zum Einsatz kommen. Hier gibt es ein großes 
Vermeidungspotenzial, z.B. durch naturnahe Gestal-
tung. So können auch Sie einen wertvollen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten.

Infos und Tipps gibt es in einer neuen Broschüre des 
Klimabündnis Oö.:
https://oberoesterreich.bodenbuendnis.
or.at/images/doku/KB_BBOOe_ooekologi-
schePflege.pdf

Glyphosat schädigt nicht nur Unkraut, sondern ist auch für Mensch und Tier 
ungesund.

Das Insektensterben hat Folgen für unser gesamtes Ökosystem. 

Vortrag zu Insektensterben und Jakobskreuzkraut
Weltweit nimmt die Vielfalt der Insekten ab. Rück-
gänge der flugfähigen Insektenmasse mit 5  % pro Jahr 
wurden erhoben. Selbst die Politik beschäftigt sich 
mittlerweile eingehend mit dem Thema Insektenster-
ben.

Was sind die Hintergründe für das Insektensterben, 
wie ist die Situation in Alberndorf und was kann der 
einzelne tun?

Antworten darauf erhalten Sie bei einem Vortrags-
abend von Andreas Drack und Wolfgang Putz.

Donnerstag, 9. Mai 2019
20.00 Uhr im Gemeinderatssaal

Dabei wird auch ein weiteres Thema behandelt:

Das aus Südafrika eingeschleppte giftige Kreuzkraut 
verbreitet sich derzeit in Oberösterreich insbesondere 
entlang der Autobahnen und anderer Straßen. Es be-
steht die Gefahr, dass es angrenzende Lebensräume 
besiedelt. Die Pflanze enthält hochgiftige leberschädi-
gende Alkaloide und darf nicht in die Nahrungskette 
gelangen. Todesfälle bei Pferden und Kühen wurden 
bereits beobachtet.

Was sind die Hintergründe, wie erkennt man das 
Kraut und welche Bekämpfungsmaßnahmen sind 
zweckmäßig?

Projekt „Freiobst“
Wer kennt das nicht: Man freut sich über das viele Obst, 
das heranwächst. Beim Ernten gibt es aber ein Zuviel und 
die Arbeit ist dann auch die Entsorgung des verfaulten 
Obstes.

Viele Obstbäume tragen so viele Früchte, dass sie gar 
nicht alle geerntet werden. Wer dieses Problem kennt, 
ist herzlich eingeladen, sich am Projekt „Freiobst“ zu 
beteiligen. Dabei werden Obstbäume speziell gekenn-
zeichnet, bei denen die Früchte von jedem selbst ge-
pflückt werden dürfen.

Ein knackiger Apfel an einem heißen Sommertag 
oder eine Hand voll Zwetschken frisch gepflückt – 
Obst ist nicht nur gesund sondern auch besonders 
lecker, wenn es direkt vom Baum kommt! Wer selbst 
im Besitz von Obstbäumen ist, kann sich glücklich 
schätzen. Für alle anderen wird das Projekt „Freiobst 
gestartet.

Das Projekt soll sowohl im öffentlichen als auch im 
privaten Bereich greifen. Die Gemeinde wird daher 
auf passenden Flächen selbst Obstbäume pflanzen. 
Aber auch jede Bürgerin und jeder Bürger kann (auch 
zeitlich begrenzt) Bäume melden. Sie werden dann 
auf der Gemeindewebseite in einer Karte ersicht-
lich sein. Die genauen Konditionen können von den 
Baumbesitzern selbst festgelegt werden. 

Obstbaumbesitzer werden eingeladen, sich bei grund-
sätzlichem Interesse am Projekt am Gemeindeamt 
bei Tanja Ruhsam (07235 7155-21 oder ruhsam@al-
berndorf.ooe.gv.at) zu melden.

Obst zum selber Pflücken

Bekämpfung Staudenknöterich
Der Japanische Staudenknöterich ist eine eingeschleppte 
bis zu zwei Meter hohe auffällige Pflanze. Sie verbreitet 
sich bei uns über die Wurzeln, kann dadurch sehr schnell 
ausgedehnte und sehr dichte Bestände bilden und alle an-
deren Pflanzen verdrängen. 

Da sich der Staudenknäterich so rasch ausbreitet, ist 
eine Bekämpfung im frühen Stadium wichtig!
Näheres zu dieser invasiven Pflanze finden 
Sie z.B. in Wikipedia: https://de.wikipedia.
org/wiki/Japanischer_Staudenkn%C3%B-
6terich

In Alberndorf gibt es bislang kleinere Bestände, sodass 
die Bekämpfung noch mit vergleichweise geringem 
Aufwand vorgenommen werden kann. Konkret sollen 
die Kleinbestände in ca. 2- bis 4-wöchigem Rhythmus 
gemäht werden, sodass die Pflanze dann schließlich 
verhungert. Die geschnittenen Pflanzenteile müssen 
unbedingt über die Biotonne zum Kompostierbetrieb 
Huemer gelangen und dürfen keinesfalls auf anderen 
Grünflächen verteilt werden. Die Gemeinde stellt bei 
Bedarf eine zusätzliche Biotonne bereit.

Informationen zu den Wuchsorten sind auf der Web-
seite der Gemeinde zu finden. 

Personen, welche bei der Bekämpfung unterstützen 
wollen, können sich gerne im Gemeindeamt bei Tanja 
Ruhsam (07235 7155-21 oder ruhsam@alberndorf.ooe.
gv.at) melden.

Der Staudenknöterich verdrängt andere Pflanzen. Foto: Wolfgang Putz

https://oberoesterreich.bodenbuendnis.or.at/images/doku/KB_BBOOe_ooekologischePflege.pdf 
https://oberoesterreich.bodenbuendnis.or.at/images/doku/KB_BBOOe_ooekologischePflege.pdf 
https://oberoesterreich.bodenbuendnis.or.at/images/doku/KB_BBOOe_ooekologischePflege.pdf 
mailto:ruhsam%40alberndorf.ooe.gv.at?subject=
mailto:ruhsam%40alberndorf.ooe.gv.at?subject=
https://de.wikipedia.org/wiki/Japanischer_Staudenkn%C3%B6terich
https://de.wikipedia.org/wiki/Japanischer_Staudenkn%C3%B6terich
https://de.wikipedia.org/wiki/Japanischer_Staudenkn%C3%B6terich
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Jeder kann Leben re� en! Laien-
reanima� on durch prak� sche 
Schulung. Herz-Lungen-Wiederbe-
lebung mit Defi brillator.

Möglichkeiten für Blutdruck- und 
Blutzuckermessungen.

Leben retten – Angebote vom Roten Kreuz:

9:00 UhrEröff nung und Begrüßung

Programm Gesundheitstag
Zum Jahresschwerpunk� hema 2019 des Netz-
werkes Gesunde Gemeinde herz.gesund.leben 
bieten wir für Sie folgende Angebote: 

Ballschule: spielerisches Erlernen 
von Bewegung und Koordina� on 
mit Hilfe von Ballspielen. Ein Ange-
bot für Kinder im Volksschulalter.

Fussball: Für alle fußballbegeis-
terten Kinder steht ein Spielfeld 
zur Verfügung, wo unter Aufsicht 
von erfahrenen Nachwuchstrai-
nern nach Lust und Laune gekickt 
werden kann.

Bewegung – Angebote der Sportunion Alberndorf:

Kra� werk: Ob Muskel au� au-
en, abnehmen oder einfach nur 
Fitness steigern, für jede/n ist was 
dabei.

Informa� onsstand der Union Al-
berndorf über ihre Angebote.

Drei geführte Wanderungen aus-
gehend vom Sportplatz:

Märchenwanderung: mit Mär-
chenerzähler Helmut und dem 
Eltern-Kind-Zentrum Pudelwohl. 
Eine lus� ge und gemütliche Wan-
derung für Groß und Klein.
10:00 - 11:30 Uhr

Nordic-Walking-Wanderung: mit 
Sportwissenscha� er Mag. Chris-
� an Stumpner. Das dynamische 
Gehen mit Stöcken kurbelt das 
Herz-Kreislaufsystem an und senkt 
auch einen erhöhten Blutdruck. 
9:30 - 11:00 Uhr

Seniorenwanderung: Fit in den 
Frühling mit Wanderwart Franz 
Leidinger. 9:30 - 11:00 Uhr

Bewegung – Angebote zum Wandern:

Alles in Balance?: Testen Sie Ihr 
Gleichgewicht und informieren Sie 
sich über Sturzpräven� on. Physio-
therapeu� n Petra Engelhard gibt 
Tipps. Lernen Sie Rota-Therapie 
kennen. Ein Konzept, welches Kör-
perspannung reguliert und wieder 
mehr Balance in den Körper bringt! 

Weitere Angebote:

Gesundheitsparameter: Bei einem 
Diätologen können aktuelle Werte 
wie Fe� anteil, Muskelmasse und 
Wasseranteil gemessen werden. 
Dies ist der erste Schri�  zu einem 
individuellen Gesundheits- und 
Fitnessplan. 

Nei Gong: Trainerin Cornelia Wim-
berger gibt Informa� onen zur chi-
nesischen Funk� onsgymnas� k. Nei 
Gong stärkt das Immunsystem und 
erhöht die Vitalität, steigert die 
Konzentra� on, krä� igt die Sehnen 
und beeinfl usst auch die Vitalität 
des Herzens.

Weiters stellt Cornelia Wimberger 
"All Sense - Die revolu� onäre Well-
nessdusche mit Sparpoten� al" vor. 

Zu Mi� ag erwarten Sie gesunde 
Schmankerln im Sportbuff et.

Seminarbäuerin Magdalena 
Mehringer zeigt Ihnen, wie Sie aus 
hochwer� gen Zutaten aus der Re-
gion die perfekten Burger zaubern 
und erklärt wie das Gras in den 
Burger kommt. Das Mi� agsmenü 
wird für Sie so um 3 € zubereitet. 

Regionaler Genuss – So schmeckt Genuss aus der Region:

Seminarbäuerin Magdalena Meh-
ringer widmet sich den Kindern 
mit Lebkuchenherzen: Teig kneten, 
formen und verzieren

Regionaler Genuss – Bauern.Laden.VerEin:

Ab 10:00 Uhr: Direktvermarkter vom Bauern.Laden.VerEin bieten Ihre 
regionalen Produkte zum Kauf an und informieren, wie, wo, was im wö-
chentlichen Bauern.Laden.VerEin erworben werden kann.
Angeboten werden: Fisch, Kräuterprodukte, Vollkornbrot, Nudeln, Dinkel-
produkte, Ahorner’s eingelegte Spezialitäten im Glas und Sä� e, Mehlspei-
sen, Milchprodukte, Gemüse vom Bio-Bauern, Fleisch und Wurst-Produkte 
wie Speck, Bratlfe�  und vieles mehr.

Informa� onsstand des Umwelt-
ausschusses der Gemeinde.

Veranstaltungen
Tag Datum Zeit Veranstaltung Ort/Treffpunkt Veranstalter
Sa 20.04.19 16.00 – 

18.00
Osternest suchen GH Grubauer SPÖ

Mi 24.04.19 Tagesfahrt Waldviertel Seniorenbund
Mi 24.04.19 19.00 BürgerNavi – Agenda 21 (s. S. 8) Gemeinderatssaal Gemeinde
Do – 
So

25.04.19 – 
28.04.19

Volksschießen Schützenlokal Schützengruppe 

Sa 27.04.19 Gesundheitstag mit Bauernmarkt 
(siehe links)

Sportplatz Gesunde Gemeinde, 
Sportunion, EKiZ, 
Seniorenbund

So 28.04.19 10.15 Maibaumaufstellen Ortsplatz Landjugend
Mi 01.05.19 14.00 Maibaumaufstellen FF Haus Prösels-

dorf
FF Pröselsdorf

Fr 03.05.19 Steckerlfisch Sportbuffet 
Stummer

Sportbuffet Stummer

Fr 03.05.19 20.15 Kabarett „Wer braucht's“ Pfarrsaal 
Alberndorf

KBW

Sa 04.05.19 09.00 Jahreshauptversammlung Pizzeria Palermo Seniorenbund
So 05.05.19 Floriani-Ausrückung Pfarrkirche Alle 4 Gemeinde FF
Do 09.05.19 09.00 Grenzlandwanderung Karlstift Abfahrt 

Alberndorf
Seniorenbund

Do 09.05.19 14.00 Muttertagsfeier Sportbuffet 
Stummer

Pensionistenverband

Do 09.05.19 19.30 Mitinhaber-Versammlung Raiffeisen-
bank Alberndorf

Pfarrheim Raiffeisenbank

Do 09.05.19 20.00 Vortrag „Insektensterben und 
Jakobskreuzkraut“ (s. Seite 17)

Gemeinderatssaal Gemeinde

So 12.05.19 10.30 Muttertagsbrunch Glockerwirt Glockerwirt
Mo 13.05.19 19.00 Kreuzwegandacht anschl. Hl. Messe Baunschmiedka-

pelle
Pfarre Alberndorf

Fr 17.05.19 10.00 Tag des Kinderliedes Ortsplatz Kindergarten
Fr 17.05.19 15.00 Theatersternchen Pfarrheim EKIZ
Sa 18.05.19 20.00 Rock in Tracht Hammer Stadl Landjugend
So 19.05.19 Familienwandertag ÖVP
So – 
So

19.05.19 – 
02.06.19    

Salatwochen Sportbuffet 
Stummer

Sportbuffet Stummer

Di 21.05.19 Mutter- u. Vatertagsfahrt Seniorenbund
Do – 
Fr

23.05.19 – 
24.05.19

AUVA-Radworkshop Ortsplatz Volksschule

So 26.05.19 Erstkommunion Pfarrkirche Pfarre Alberndorf
Do – 
So

30.05.19 – 
02.06.19

09.00 – 
19.00

Verkaufsausstellung für Krebshilfe Pröselsdorf 28 Hans Mayer

So 02.06.19 Pfarrfirmung Pfarrkirche Pfarre Alberndorf
Di 04.06.19 20.00 Stammtisch Nachbarschaftshilfe für 

Mitglieder u. Interessierte
Mehrzweckraum WIR Gemeinsam

Mi 05.06.19 14.00 Plauscherl am Nachmittag Mehrzweckraum Arche Noah
Fr 07.06.19 Steckerlfisch Sportbuffet 

Stummer
Sportbuffet Stummer

Gesundheitstag
Gesunde Gemeinde

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen zum Alberndorfer Gesundheitstag! Es erwarten Sie zahlreiche Ange-
bote zu den Themen Leben retten, Bewegung und regionaler Genuss.

Florianimesse der Alberndorfer Feuerwehren
Die Alberndorfer Feuerwehren laden die Gemeindebevölkerung 
am 5. Mai 2019 ab 09.00 Uhr zur Florianiausrückung mit Kranz-
niederlegung sehr herzlich ein.
Die Feuerwehren freuen sich über zahlreiche Begleitung der Ge-
meindebevölkerung beim Einmarsch in die Kirche zur Floriani-
messe, und im Anschluss bei der Kranzniederlegung beim Krie-
gerdenkmal.
 Text und Bild: FF Alberndorf
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Tag Datum Zeit Veranstaltung Ort/Treffpunkt Veranstalter
Do 13.06.19 09.00 Aisttal-Wanderung Abfahrt 

Alberndorf
Seniorenbund

Do 13.06.19 19.00 Kreuzwegandacht anschl. Hl. Messe Baunschmiedka-
pelle

Pfarre Alberndorf

Sa 15.06.19 20.00 Mühlstadelfest Stadler Steinbach                             FF Kottingersdorf
Sa 15.06.19 Familienpicknick Elternverein 

Alberndorf
Mi 19.06.19 14.00 Gemütlicher Nachmittag Seniorenbund
Do 20.06.19 10.30 Frühschoppen Stockhalle FF Pröselsdorf
Sa 22.06.19 Abschnittsbewerb Urfahr anschl. 

Hallenfest
Sportplatz FF Pröselsdorf

Mi 26.06.19 Tagesfahrt Artstetten Seniorenbund
Do 27.06.19 12.00 Grillfest GH Enzenhofer Pensionistenverband
Sa 29.06.19 19.00 Auszahlung Palermo Pizzeria Sparverein Palermo
Sa 29.06.19 Bocciaturnier Sportplatz Sportunion
So 30.06.19 Gold- u. Silberhochzeiten Gemeinde u. Pfarre
Do 04.07.19 Ausflug des Pensionistenverbandes Pensionistenverband
Fr - 
So

05.07.19 - 
07.07.19

Viva Espana Glockerwirt Glockerwirt

Fr 05.07.19 18.00 Bierfest Ortsplatz ÖVP
Fr 05.07.19 Steckerlfisch Sportbuffet 

Stummer
Sportbuffet Stummer

Sa 06.07.19 Tennis-Ortsmeisterschaft Sportplatz Sportunion

So 07.07.19 10.00-
12.30

Spielzeugflohmarkt FF Haus 
Alberndorf

SPÖ 

Do 11.07.19 09.00 Mirellental-Wanderung Abgang 09.00 
Parkplatz Fußball-
platz Galli

Seniorenbund

Sa 13.07.19 19.00 Kreuzwegandacht anschl. Hl. Messe Baunschmiedka-
pelle

Pfarre Alberndorf

Fr – 
Sa

19.07.19 – 
20.07.19

Zeltfest Veitsdorf FF Veitsdorf

So 21.07.19 Frühschoppen Veitsdorf FF Veitsdorf

Veranstaltungen
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